
Kennen Sie schon die
?

Jetzt als Lehr:mentor/in 
bewerben!

Kontakt

Wenn Sie Fragen zum Praktikum der Lehr:werkstatt 
haben – Teilnahme, Anmeldung, Ablauf, Feedback 
etc. –  freuen wir uns über Ihre Nachricht!

Projektbüro Lehr:werkstatt
Gottfried-Schäffer-Str. 20
Raum 203 (Institutsgebäude)
94032 Passau
Tel.: 0851 / 509 - 2619
E-Mail: lehrwerkstatt@uni-passau.de

Weitere Informationen
Website: www.zlf.uni-passau.de/lehrwerkstatt
Facebook: www.fb.com/Lehrwerkstatt.UniPassau
Anmeldung: www.matchingtool.org

Initiator und Kooperationspartner

Ein Projekt der BMW Foundation Herbert Quandt in Koopera-
tion mit der Hans Lindner Stiftung, dem Zentrum für Lehrer-
bildung und Fachdidaktik (ZLF) der Universität Passau und den 
Praktikumsämtern bei den MB-Dienststellen (Realschulen & 
Gymnasien) sowie dem Praktikumsamt für Grund- und Mittel-
schulen (Universität Passau).

Idee und Gestaltung: Alexander Hundertmark | Umsetzung: Florian Stelzer
Bilder und Grafiken: Lehr:werkstatt | Homepage: www.lehrwerkstatt.org

Stand: April 2018

Verantwortliche

Lehr:werkstatt-Team an der Universität Passau

Dr. Katharina Fischer
Lehrstuhl für 

Grundschulpädagogik 

und -didaktik

Martina Riel
Lehrstuhl für 

Erziehungswissenschaft 

(Realschule/Gymnasium)

Alexander Hundertmark
Zentrum für Lehrerbildung 

und Fachdidaktik (ZLF), 

Projektbüro Lehr:werkstatt

Angelika Kittl-Fuchs
Lehrstuhl für 

Grundschulpädagogik 

und -didaktik

Projektmanager bei den Stiftungen

Dr. Angelika Starbatty
BMW Stiftung Herbert Quandt

Christian Schläger
Hans Lindner Stiftung

Praktikumsämter für die Lehrämtsstudiengän-
ge in Niederbayern

• Praktikumsamt für Grund- und Mittelschulen 

   (Universität Passau) 

• Praktikumsamt für Realschulen (MB-Dienststelle)                

• Praktikumsamt für Gymnasien (MB-Dienststelle)



Das Praktikumsprogramm

Was beinhaltet die Lehr:werkstatt?
• Ersatz von PD- und Orientierungspraktikum
• Begleitseminar an der Universität für Studierende
• Kompetenzworkshops über das Praktikumsjahr
    Teamteaching, Differenzierung, Begabungs- 
          förderung
    Einsatz digitaler Medien in der Praxis & mehr
          (freiwillig für Lehrkräfte – als Fortbildungen 
          anrechenbar)

Die Lehr:werkstatt an der Universität Passau
• Seit dem Start im Schuljahr 2013/14 bis heute:  
    70 Lehr:werkstatt-Tandems
    50 Lehr:mentorinnen & Lehr:mentoren
    27 Lehr:werkstatt-Schulen
    5 Jahre Lehr:werkstatt an der Universität 
          Passau

  über 16.000 Tandem-Unterrichtsstunden!

Die Bewerbung

Wer kann teilnehmen?
• Studierende ab dem 3. Semester ihres Studiums
• Praktikumslehrkräfte in Realschulen und Gymna-
   sien
• Lehrkräfte in Grundschulen 
    (sofern die Teilnahmebedingungen erfüllt sind, wie  
   diese im Informationsschreiben aufgeführt sind)*

Wie kann ich teilnehmen?
• Ende Januar bis Anfang Mai*
• Bewerben unter www.matchingtool.org

Registrierungscode für die Bewerbung?

Für Ihre Bewerbung als Lehr:mentor/in für die 

Lehr:werkstatt benötigen Sie einen Registrierungs-

code.  Diesen können Sie dem Informationsschrei-

ben zur Lehr:werkstatt entnehmen. 

Fragen Sie Ihre Schulleitung!*

 

   

Der Ablaufg

Wie geht es nach der Bewerbung weiter?

Die Vorteile der Lehr:werkstatt

Anfang Mai
Ende Mai

Mitte Juni
Mitte Juli

Mitte Sept./
2. Schulwoche

1. Matching der Tandems
persönliche Bestätigung der Tan-
dems durch Lehr:mentor/in und 
Lehr:werker/in
evtl. Nach-Matching von Tandems
offizielle Zuweisung der Tandems 
durch die Praktikumsämter/MB- 
Dienststellen
Start der Lehr:werkstatt-Tandems 
ins neue Schuljahr

Welche Lehrämter können mitmachen?
• Lehramt für Grundschulen 
   (nur an der Universität Passau)
• Lehramt für Realschulen
• Lehramt für Gymnasien

*Das Informationsschreiben zur Lehr:werkstatt wird in der Regel im Feb-

ruar, zu Beginn der Bewerbungsphase, an die Schulleitungen versendet. 

Diesem können Sie alle Informationen zu den Teilnahmebedingungen, 

dem Bewerbungsverfahren und -fristen entnehmen.

WIN3

Die Vorteile 
auf einen Blick

Differenziertere Betreuung
Realitätsnaher Einblick in den Lehrerberuf

Impulse für den Unterricht

Lehrer Student

Schüler

• Differenzierte Betreuung
• Verschiedene Zugänge zum Unterrichtsthema 
  (methodisch und inhaltlich)
• Abwechslungsreicher, motivierender Unterricht

• Anschluss an die universitäre Lehre:
   Neue Methoden und Impulse für den
   eigenen Unterricht
• Kollegiale Beratung, kollegiales
   Feedback und Möglichkeit zur 
   Reflexion
• Unterstützung                
• Mehr Mensch pro Schüler

 • Realitätsnaher Einblick in den Lehrerberuf
     • Anrechung der Lehr:werkstatt für das Orientierungs- und             
          dem pädagogisch-didaktischen Praktikum in Bayern
             • Den Schulalltag kennen lernen 
                  - ohne Notendruck
                     • Aus Praxiserfahrung wird Lernen
                         •Möglichkeiten, die Eignung zu überprüfen


